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Erneuerung des Farbanstrichs am U-Bahnhof Candidplatz; 
Antrag von Frau Kieweg
BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 05369 des Bezirksausschusses des 18. Stadtbezirks – 
Untergiesing-Harlaching vom 17.10.2018

Sehr geehrter Herr Baumgärtner,

der Bezirksausschuss bat am 17.10.2018 um Sachstandsmitteilung, wie es mit der 
Erneuerung des Farbanstrichs an der U-Bahnstation Candidplatz stehe.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft mit der Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die zuständige Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme 
gebeten, die mitteilte, dass die Eckpunkte der Planungen am U-Bahnhof Candidplatz 
intensiver Gespräche bedurften. Varianten wurden untersucht, vorgestellt und auf Grund 
diverser Forderungen und Einwände weiterentwickelt. 

Im Moment gehe die MVG davon aus, dass die Planungen bis Ende diesen Jahres 
abgeschlossen werden können und eine Umsetzung in 2019 erfolge.
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Wir bitten Sie, von den vorstehenden Ausführungen der Münchner Verkehrsgesellschaft mbH  
Kenntnis zu nehmen, hoffen, dass wir Ihrer Bitte um Klärung gerecht werden konnten und 
möchten uns für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 
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